
Einsatzmöglichkeiten von pflanzlichen Extrakten in 
Unterstützung der tierärztlichen Behandlung

Fallbeispiele zu Echinacea

Echinacea
Zwingerhusten
«Fiona», eine 4-jährige Golden Retriever Hündin erkrankte, nachdem ihre Besitzer aus den Ferien heimkehrten 
und «Fiona» aus dem Hundeheim abholten, an einem Zwingerhusten. Sie wies einen nur mässig reduzierten 
Allgemeinzustand ohne Fieber auf, doch plagte sie vor allem ein bellender, trockener Husten.
Solche virale, nicht-bakteriellen Husten müssen vom Körper selber überwunden werden, eine Behandlung mit 
Antibiotika beeinflusst den Krankheitsverlauf  nicht. Die bei «Fiona» durchgeführte Steigerung des unspezifischen 
Immunsystems, mit Echinacea Tabletten in Verbindung mit einem Antitussivum, führte jedoch zu einer schnellen 
und komplikationslosen Selbstheilung ihres Zwingerhustens.

Katzenschnupfen
«Mischa», eine 12-wöchige Bauernhofkatze wurde in eine bestehende Gruppe von 4 Wohnungskatzen aufgenom-
men. Leider wies sie deutliche Katzenschnupfensymptome auf. Obwohl geimpft, erkrankten die 4 Wohnungskatzen 
ebenfalls. Die Symptome waren zwar nicht hochgradig, aber alle mussten wiederholt niessen und hatten mit hartnä-
ckigen, serösen Konjunktivitiden zu kämpfen.
Nach einer passiven Immunisierung wurden alle Kontaktkatzen wie auch die Jungkatze mit Echinacea behandelt. 
Die Tabletten wurden gemörsert und das Pulver unter das Futter gemischt. Die Akzeptanz war hervorragend und 
innerhalb weniger Tage besserten sich die Symptome deutlich. Bei der Jungkatze dauerte die Heilungsphase zwar 
etwas länger, aber auch bei ihr kam es zu einem vollständigen Abklingen der Symptome. Bei den Wohnungskatzen 
wurden keine Rezidive beobachtet, denn sie wurden während mehreren Wochen mit Echinacea unterstützt.

FeLV positiv
«Schnurrli» eine 10-wöchige Bauernhofkatze wurde für ihre Grundimpfungen vorgestellt. Abgesehen von einem 
Wurmbauch und Ohrmilbenbefall machte sie einen klinisch-gesunden Eindruck. Der anlässlich der Leukoseimpfung 
durchgeführte FeLV-Test war aber leider positiv.
Seither probieren wir ihr Immunsystem mit Echinacea zu unterstützen und hoffen so, den Ausbruch der Krankheit 
zu verzögern. Die Besitzerin ist sich im Klaren, dass «Schnurrli» trotzdem irgendwann an der felinen Leukose ein-
gehen wird. Sie hat aber doch das Gefühl, dass sie etwas zur Unterstützung beitragen kann. Da die Akzeptanz pro-
blemlos ist, wird sie eine langdauernde Intervalltherapie (4 Tage behandeln, 3 Tage nicht behandeln) durchführen.
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Echinacea
Rhinitis Hund
«Lilo», eine 5-monatige Bulldogge Hündin wurde mit Niesen, serösem Nasenausfluss und einer geringgradigen 
Störung des Allgemeinbefindens vorgestellt. Der Besitzer hatte sie erst seit 3 Wochen übernommen und der 
Zahnwechsel war voll im Gang. Die Hündin war fieberfrei und die Diagnose einer viralen Rhinitis, als Folge der 
Stressfaktoren Besitzerwechsel und Zahnwechsel mit Beeinträchtigung des Immunsystems, war schnell gestellt. Die 
Behandlung mit Echinacea Tabletten zur Stärkung des unspezifischen Immunsystems führte zu einer guten und 
zügigen Besserung. Inzwischen hat sich die Hündin am neuen Ort gut eingelebt, der Zahnwechsel ist vorbei. Sie hat 
sich zu einem gesunden, nicht anfälligen Tier entwickelt.

Echinacea
Zwingerhusten Hund
«Nanouk», eine 12-wöchige Dobermann Hündin wurde mit einem starken bellenden Husten vorgestellt. Sie war 
erst seit 4 Tagen beim neuen Besitzer und gemäss Angaben des Besitzers hätten alle Wurfgeschwister gehustet. 
«Nanouk» war fieberfrei und wies nur eine geringgradige Reduktion des Allgemeinzustandes auf. Die Stimulierung 
des unspezifischen Immunsystems mit Echinacea Tabletten, in Kombination mit einem Antitussivum, zur Linderung 
des bellenden Hustens, führte auch bei «Nanouk» zu einer zügigen Ausheilung des Zwingerhustens.

Echinacea
Katzenschnupfen
«Nero», eine junge Bauernhofkatze wurde als Häufchen Elend mit einem eitrigen Schnupfen sowie mit Ohrmilben-, 
Floh- und Wurmbefall vorgestellt. Die einleitende Behandlung der Parasiten sowie des eitrigen Schnupfens mit 
einem Antibiotikum führte zu einer schnellen Besserung des Allgemeinzustandes sowie des eitrigen Schnupfens. 
Der Virusschnupfen mit einem serösen Nasen- und Augenausfluss blieb jedoch hartnäckig erhalten. Im Anschluss 
an die Akutbehandlung wurde eine Kur mit Echinacea Tabletten eingeleitet. Das Kätzchen wurde jeweils Montag bis 
Donnerstag behandelt mit einer anschliessenden Behandlungspause von Freitag bis Sonntag. Die Behandlung wurde  
6 Wochen durchgeführt. Die Symptome des Virusschnupfens waren jedoch innerhalb von knapp  
4 Wochen verschwunden. Inzwischen hat sich «Nero» zu einem gesunden Kater entwickelt ohne  
chronische oder rezidivierende Konjunktivitis oder Rhinitis.
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Echinacea Katzenschnupfen
«Niro», eine 6-jährige Hauskatze leidet an einer leichtgradigen, chronischen aber seit 2 Jahren stabilen 
Niereninsuffizienz sowie an einem rezidivierenden Virusschnupfen. Mittels Diätfutter und einem ACE-Hemmer 
wird die Nierenbelastung möglichst gering gehalten. Zur Vorbeugung und Behandlung des Virusschnupfens setzt 
der Besitzer nach Bedarf  Echinacea  ein. Als genau beobachtender Besitzer merkt er anhand einer geringgradigen 
Reduktion des Allgemeinzustandes, verbunden mit einem leichten serösen Nasenausfluss, dass der Schnupfen mit 
Niesen und Konjunktivitis im Anzug ist. Durch den sofortigen Einsatz von Echinacea kann er erreichen, dass der 
Schnupfen gar nicht erst richtig zum Ausbruch kommt und dass sich «Niro» schnell und zügig wieder erholt.

Echinacea purpurea
Pharyngitis
‚Fibi’, eine 3½-jährige kastrierte Kätzin wurde wegen Anorexie bei gutem Allgemeinzustand vorgestellt. Sie interes-
sierte sich fürs Fressen, hat daran geschnuppert aber dann doch nicht gefressen. Der Allgemeinuntersuch war mit 
Ausnahme einer deutlichen Schmerzreaktion bei der Palpation des Pharynxs unauffällig und die Körpertemperatur 
war normal. Die Verdachtsdiagnose einer viralen Pharyngitis verbunden mit Schluckweh wurde gestellt und ‚Fibi’ 
wurde mit Echinacea purpurea erfolgreich behandelt. Die Besitzerin war besonders froh, diese Krankheit ohne 
Antibiotika behandeln zu können, denn bei einer früheren Antibiotikabehandlung vor einem halben Jahr hatte ‚Fibi’ 
mit starkem Durchfall reagiert.

Echinacea
‚Uschka‘, eine 11-jährige Labradorhündin geniesst einen angenehmen Lebensabend. Leider scheint sie sehr anfällig 
für Virusinfektionen und entwickelt öfters eine Tracheitis, Rhinitis oder auch Enteritis. Seitdem wir ihr unspezi-
ÀVFKHV�,PPXQV\VWHP�PLW�(FKLQFHD�7DEOHWWHQ�XQWHUVW�W]HQ�VLQG�GLHVH�3UREOHPH�ZHLWJHKHQG�YHUVFKZXQGHQ�XQG�VLH�
kann sich offenbar viel besser selber gegen solche Virusinfektionen schützen.
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Echinacea
«Terry», eine 16-jährige Yorkshire Terrier Hündin wird wegen diversen geriatrischen Gebrechen dauernd tierärztlich 
betreut. Zusätzlich zur Blindheit, den Problemen der Maulhygiene und der rezidivierenden Rückenschmerzen, zeigte 
sich bei der letzten hämatologischen Untersuchung eine geringgradige Anämie, Leukopenie sowie Thrombozytopenie. 
Diese beunruhigende Panzytopenie wird auf  Wunsch des Besitzers, auf  Grund des fortgeschrittenen Alters der 
Hündin, nicht weiter abgeklärt. Der wegen der Leukopenie zu erwartenden Immunschwäche, versuchen wir mit der 
Gabe von Echinacea Tabletten möglichst entgegenzuwirken.

Pneumonie Ratte
«Egon» eine 18-monatige Ratte wurde wegen Dyspnoe bei sonst gutem Allgemeinzustand vorgestellt. Die 
Lungenauskultation führte schnell zur Diagnose einer leichtgradigen Pneumonie. Da solche Pneumonien bei Ratten 
durch Bakterien ausgelöst werden, wurde eine dreiwöchige Behandlung mit Enrofloxacin durchgeführt. Seither wird 
Egon mit dem Pulver aus Echinacea Tabletten behandelt und die bei den meisten Ratten erlebten Rezidive solcher 
Pneumonien blieben bisher aus.
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